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CLII

CLIII .

Bambergiſch

Straff der ſenen/ ſo Auffruhr deß Volcks
machen .

Item / So einer in Vnſern Obrigkelten oder Gebieten / fuͤrſetzli⸗

che vnd boßhafftige Auffruhr deß gemeinen Volcks machet / vnd der ein

Vrſacher erfunden wird / der ſoll nach geſtalt ſeiner Mißhandlung / je

zu zeiten mit abſchlahung ſeines Haupts geſtrafft / oder mit Ruthen ge⸗

ſtrichen / vnd auß der Statt oder Flecken ( darinnen er die Auffruhr
erweckt ) verweiſt werden / nach Rath Onſer Raͤthe .

Straff der jenen / ſo boͤßlich außtretten .

Item / Nachdem ſich taͤglich begibt / daß mutwwillige Perſon / die

Leut wider Recht betrohen / entweichen vnd außtretten / vnd ſich an end/
vnd zu ſolchen Leuten thun / da mutwillige beſchediger Enthalt / Hilff /

Far ſchub ond Beyſtand finden / von den die Leut je zu zeiten mercklich

beſchedigt werden / auch Fahre vnd Beſchedigung von denſelben leicht⸗

vertigen Perſonen warten muͤſſen/ die auch mehrermals die Leut durch

ſolch trohen vnd forcht / wider Recht vnd Billigkeit dringen / auch an

Gleich vnd Recht ſich nicht laſſen benuͤgen / deßhalb ſolch Buben fuͤr

recht Landzwinger gehalten werden moͤgen/ Hierumb wo dieſelbigen an

verdaͤchtlich ende ( als obſteht ) außtretten / die Leut bey zimlichen Rech⸗

ten nicht bleiben laſſen / ſonder mit gemeltem außtretten / vom Rechten

zubetrohen oder ſchrecken vnterſtehen / die ſollen ( wo ſie in Gefencknuß
kommen ) mit dem Schwert ( als Landszwinger ) vom Leben zum Todt

gericht werden / vnangeſehen / ob ſie ſonſt nicht anders mit der Thatge⸗

handelt hetten / Deßgleichen ſoll es auch gehalten werden / gegen den

jenen / die ſich ſonſt durch etliche Werck mit der That zuhandeln vnter⸗

ſtehen / Wo aber ſemand auß Forchten eines Gewalts / vnd nicht der

meinung / jemand vom Rechten zudringen / an vnverdaͤchtlich ende ent⸗

lwiche/ vnd ſolches beweiſen moͤchte / der het dardurch dieſe W tra
CCCC



Hals⸗Gericht. 38
Straff nicht verwuͤrckt / vnd ob darinn einicherley Zweyffel einfiel / ſoll
bmb weitter Vnterꝛichtung an Vnſere Raͤthe gelangen .

Straff der jehnen/ ſo die Leut boͤßlich
bevheden .

Item / Welcher ſemand wider Recht vnd Billigkeit / muthwilli⸗
CLIII .

ger weiß / ſchrifftlich oder muͤndlich / jedoch mit dergleichen vnzimlichen
gewaltigen Thaten vnd Handlungen / die Leibsſtraff auff hnen tragen /
mit verſtaͤndlichen Worten betrohet vnd bevhedet / den richtet man mit

dem Schwerd vom Leben zum Todt / Doch ob einer ſeiner Vhedhalb
von der Oberhand Erlaubnuß hette / oder der / den er alſo bevhedet/

60
davor ſeyn/ ſeiner Herꝛſchafft / oder der hren Feind worden were / oder

ſonſt zu ſolcher Vhede rechtmeſſig getrungen Vrſach hette / ſo moͤcht er

auff ſein Außfůhrung derſelben guten Vrſachen / peinlich nicht zu ffraf ,
1 ſen ſeyn / In ſolchen Faͤllen vnd Zweyffeln / ſoll bey Vnſern 4
4 Raths gebraucht werden .

0
1

10

1 Hernach volgen elliche boͤſe Tödlung /

v

vnd
L von Straff derſelben Thaͤtter.
fl

Erſtlich von Straff deren / die mit Gifft oder
cc⸗ Venenen heimlich vergeben .

60

CLV .

6 Item / Wer jemand durch Gifft an Leib oder Sbenbechedigt) f

%es ein Mannßbild / der ſoll einem fůrgeſetzten Moͤrder gleich / nuit dem

10 Rhade zum Todt geſtrafft werden / Thet aber ſolche Miſſethat ein
Weibobild / die ſoll man ertrencken / oder in ander weg / nach Gelegen⸗

heit / vom Leben zum Todt richten. Doch zu mehrer Forcht andern /
1* ſollen ſolche boßhafftige mißthaͤttige Perſonen / vor der endlichen Todt⸗
UKkraff geſchlaifft / oder etlich Griff in ſhre Leib / mit glůenden Zangen ge⸗

URFgeben werden / viel oder wenig / nach Ermeſſung da 08 e We
‚ wie vor bom Mord deßhalb geſetzt iſt .

K ij Straff


	Seite 37v
	Seite 38r

